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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Gars am Inn 1908 IV : TSV St. Wolfgang II 
Dienstag, 07.03.2023, 19:30 Uhr

TSV Gars am Inn 1908 IV gegen TSV St. Wolfgang II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV St. Wolfgang II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV Gars am Inn 1908 IV. Rund 2
Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Helmut Brandl den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Geidobler / Wimmer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Zacherl / Schleinkofer kassierten. Beim 3:
0-Sieg gelang es Jegl / Thanner die Gastspieler Brandl / Alsters in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als
Alfons Jegl und Michael Schleinkofer sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schleinkofer endete. Wilhelm Geidobler
bekam seinen Gegner Hermann Zacherl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:
3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später
folgenden 11:4, 11:6, 13:11 gegen Tobias Alsters fand Josef Wimmer von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Georg Thanner gegen Helmut Brandl hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Alfons Jegl hatte
gegen Hermann Zacherl beim 5:11, 4:11, 5:11 kaum eine Chance. Nach diesem Einzel steht Jegl
somit bei 13 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zacherl ein
11:1 ausweist. Das Einzel zwischen Wilhelm Geidobler und Michael Schleinkofer endete indes mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Josef Wimmer gegen Helmut Brandl hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Georg Thanner hatte anschließend gegen Tobias Alsters bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TSV St. Wolfgang II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Gars am Inn 1908 IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TuS Mettenheim II am 17.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV St. Wolfgang II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Soyen am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Gars am Inn 1908 IV

Doppel: Geidobler / Wimmer 0:1, Jegl / Thanner 1:0 
Einzel: A. Jegl 0:2, W. Geidobler 1:1, J. Wimmer 1:1, G. Thanner 1:1 

 TSV St. Wolfgang II
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Doppel: Zacherl / Schleinkofer 1:0, Brandl / Alsters 0:1 
Einzel: H. Zacherl 2:0, M. Schleinkofer 1:1, H. Brandl 2:0, T. Alsters 0:2


